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Liebe Menschen in unserer Gemeinde, 

noch ist Sommer, aber der Herbst beginnt bald. Lan-
ge Sommernächte liegen dann hinter uns. In den 
Gärten und auf den Feldern hat Gott große Ernte 
für uns wachsen lassen. Ich erinnere mich gerne an 
Kindertage, an denen ich mit meiner Mama in der 
Küche stand und sie Berge voller Gartenfrüchte 
eingekocht, getrocknet oder eingefroren hat. Dann 
wurden diese Gläser in Regale im Keller eingeräumt, 
um zu einem späteren Zeitpunkt als Sommerglück 
wieder auf dem Tisch zu landen. Beim Öffnen die-
ser bunten Gläser hat mein Herz immer wieder eine 
kleine Zeitreise in den vollen Garten und das Som-
merglück gemacht. So habe ich beim Öffnen solcher 
Gläser auch immer ein bisschen Segen geschmeckt. 
Vielleicht ist der Herbst auch eine Jahreszeit, in der 
wir die Schätze einsammeln und konservieren, die 
wir in unserem Glauben und unserer Gemeinde ha-
ben. Vielleicht konservieren wir die Wunder, die Gott 
getan hat, indem wir sie anderen erzählen und so in 
unserem Herzen fest einschreiben. Oder wir schrei-
ben die Erlebnisse von Getragensein und Frieden in 
ein Tagebuch, damit wir es nicht vergessen. Viel-
leicht können wir die reichen Sommerglücksschätze 
konservieren. Denn irgendwann ist eine dunkle Jah-
reszeit, und wenn wir dann in unseren Erinnerungen 
nach den Wundern und dem Glauben suchen, dann 
bin ich sicher, dass wir ein bisschen Segen schme-
cken und Gott uns Kraft gibt für den Weg vor uns. 

Und dann kommt die Zeit, in der die Blätter fallen 
und scheinbar alles abstirbt. In unserer Kultur wird 
oft von uns erwartet, stets zu wachsen und Früchte 
oder Leistung zu erbringen. Nicht so bei den Bäu-
men: Die Blätter fallen, die Bäume lassen los und 
auf diese Weise wird ihr Überleben gesichert. Denn 
im Winter kann der Baum kein Wasser aufnehmen, 
um die Blätter zu versorgen. Außerdem würde die 
Schneelast auf den Blättern die Äste abbrechen. 

Die Bäume lassen ihre Blätter los, konzentrieren sich 
auf ihren Kern, regenerieren und dann kann im Früh-
ling das wunderbare, wundersame Neue entstehen. 

Mir tut es gut, in meinem persönlichen Leben und in 
meinem Glauben immer wieder an diese Zyklen in 
Gottes Schöpfung zu denken.
 
Denn manchmal ist Zeit für Inventur: Was tut mir 
jetzt gut? Wo ist es Zeit loszulassen? Wo kann ich 
gar nicht festhalten? In welcher Jahreszeit befinde 
ich mich gerade? Welche Blüte will gerade in mir 
blühen? Habe ich Vertrauen, dass in der Ruhezeit 
ganz leise schlummernd etwas Neues heranwächst? 
Erwarte ich gerade eine große Ernte, obwohl mein 
Inneres nach einer Ruhezeit verlangt? 

Ganz egal, wo wir jetzt gerade stehen. Gott geht an 
unserer Seite. Gott schenkt uns Segensglück, das wir 
in unserem Herzen konservieren können. Gott bleibt 
bei uns in den unterschiedlichen Phasen unseres 
Lebens.

Geistliches Wort

GEISTLICHES WORT
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Geistliches Wort

Und Gott ist es, der immer wieder etwas Neues in 
uns wachsen lässt und einen neuen Weg für uns 
bahnt.

So heißt es in Jesaja 43,18f: Gott verspricht:
„Gedenkt nicht an das Frühere und achtet nicht auf 
das Vorige! Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, 
jetzt wächst es auf, erkennt ihr’s denn nicht? Ich ma-
che einen Weg in der Wüste und Wasserströme in 
der Einöde.“

Herzliche Grüße, 
Ihre Pfarrerin
Dr. Petra Brunner
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Aus dem Presbyterium

ORDINATIONEN
Liebe Gemeinde!
Das Presbyterium lädt Sie herzlich zu den Ordinationsgottesdiensten unserer beiden Prädikantinnen ein:

Die Ordination von Frau Jennifer Müller findet am 27. September 2026 um 10.00 Uhr in der Stadtkirche statt. 
Die Ordination von Frau Limei Teetz feiern wir am 1. November 2026 um 18.00 Uhr in der Jonakirche.

Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir herzlich zu Begegnung und Austausch im Rahmen einer kleinen 
Feier ein. Wir freuen uns, diesen besonderen Anlass mit Ihnen gemeinsam zu begehen.
 
Melanie Stöckl, Vorsitzende des Presbyteriums

Jenny Müller
„Ich will dich lieben, meine Krone,
ich will dich lieben, meinen Gott.
Ich will dich lieben ohne Lohne
auch in der allergrößten Not,
ich will dich lieben, schönstes Licht,
bis mir das Herze bricht 
(EG 400, Strophe 7).“

Und so wird dies, Gott, unser Ehrentag, 
Mein Versprechen zu Dir, was bis in den Himmel ragt.
Du, ab heute mit mir Neues wagst, 
Mit unserem JA ist alles gesagt. 

Ich freue mich sehr, wenn Sie/Du diesen besonderen Moment mit mir am 27. September feiern/feierst!

Herzlichst, Jenny Müller
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Aus dem Presbyterium

VORSTELLUNG DIAKONIN ALEXANDRA REINER
Alexandra Reiner
Liebe Gemeinde, Kinder und Familien,

mein Name ins Alexandra Reiner und ich möchte mich Ihnen und 
Euch gerne als neue Mitarbeiterin vorstellen. Ich freue mich sehr, 
dass ich seit dem 01. April die Arbeit mit Kindern und Familien in 
unserer Gemeinde mitgestalten darf. 

Seit vielen Jahren bin ich privat und beruflich im evangelischen 
Düsseldorf unterwegs. Zuerst als Mutter mit meinen eigenen Kin-
dern (mittlerweile 19 und 17 Jahre alt), vor und nach der Eltern-
zeit beruflich bei der Diakonie Düsseldorf als Erzieherin in einer 
Kita und ehrenamtlich in meiner Heimatgemeinde. In all den 
Jahren war und ist die Kinder- und Familienkirche für mich ein 
wichtiger Ort, an dem Glauben lebendig, bunt und greifbar wird. 
Es liegt mir am Herzen, mit und für Euch/Sie Räume zu schaffen, in denen sich Klein und Groß gleichermaßen 
willkommen und gesehen fühlen und gemeinsam Gott entdecken können. Mit Vorfreude blicke ich auf die 
kommende Zeit und freue mich darauf, Euch, liebe Kinder, und Sie, liebe Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten … 
kennenzulernen! 

Herzlichst Eure/Ihre
Alexandra Reiner

Limei Teetz
Ein Gedanke, der mich seit langer Zeit begleitet, lautet: 
„Nun iss dich satt — und wenn du gesättigt bist, dann gib es 
weiter.“
Denn genau so empfinde ich Gottes Liebe und seinen Segen in 
meinem Leben: Wir dürfen empfangen, Kraft schöpfen, getröstet 
und getragen werden. Und was uns geschenkt wird, dürfen wir 
weitergeben — durch Worte, Zeit, Hoffnung und Glauben.

Mit großer Dankbarkeit schaue ich auf meinen Weg bis zur Ordi-
nation am 01.11.2026. Gott hat mich begleitet, geführt und im-
mer wieder Menschen an meine Seite gestellt, die mich ermutigt 
haben. So möchte ich diesen besonderen Tag gerne gemeinsam mit Ihnen und Euch feiern — im Vertrauen 
darauf, dass Gottes Liebe unser Leben trägt und uns immer wieder neu erfüllt.

Ihre/Eure Limei Teetz
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Aus dem Presbyterium

Kirchengemeinde Kaiserswerth-Tersteegen

Hans Albrecht	 0171-6204198

Claudius Bachmann	 claudius.bachmann@ekir.de

Dr. Caroline Bastian	 caroline.bastian@ekir.de

Nadine Beilfuß	 65 09 63 00

Mirko Blüming	 mirko.blueming@ekir.de

Ulrike Dembek	 ulrike.dembek@ekir.de

Walter Ebner	 02102-5790973

Nora Engels	 nora.engels@ekir.de

Silvia Erwied-Meckel	 0160-7474770 

Dr. Christian von Halen	 christian.von_halen@ekir.de

Beate Henter	 40 41 13

Esther Irle	 esther.irle@ekir.de

Frederike Kähler	 frederike.kaehler@ekir.de

Nora Kast	 nora.kast@ekir.de

Anette Lascho	 95 13 96 50 

Dr. Rolf Lichtner	 0170-8381946

Jenny Müller	 jennifer.mueller@ekir.de

Melanie Stöckl (Vorsitzende)	 69 87 643 | melanie.stoeckl@ekir.de

Christiane Wicht-Stieber	� 0172-2515592

Mitarbeiter-Presbyter

Oliver Becker	 43 53 991

Uwe Filmann	 60 27 78 21

Susanne Hiekel	 0151-52727051

Presbyterium
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Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

VORSTELLUNG LINDA BÖTTGER
Hallo, liebe Gemeinde,
mein Name ist Linda Böttger, ich bin 19 Jahre alt und arbeite seit 
drei Monaten, in Form eines Freiwilligen Sozialen Jahres, in der 
Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde.

Als Kind der Jonakirche bin ich schon früh ein Teil dieser Gemein-
de geworden. Von der Krabbelgruppe über die Zeit als Konfirman-
din bis ins Teamerdasein hat mich das ehemalige Pfarrehepaar 
Kaufmann begleitet. In den letzten drei Jahren bin ich auf die 
Konfifahrt als Teamerin mitgefahren und im Februar dieses Jahres 
habe ich die JuLeiCa-Ausbildung abgeschlossen.

Ich singe gerne im Chor der Jonakirche, den JonaSingers, schreibe 
Gedichte und Poetry Slams, häkle und stricke sehr gerne und bin 
außerdem Mitglied in der Evangelischen Jugend Düsseldorf (ejd).
Mein Start in das FSJ war flott und chaotisch, so wie man sich das in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
eben vorstellt. Ein paar Tage auf Kinderfreizeit, die Arbeit in der Teestube, der Unterricht mit Katechumenen 
und Konfis sowie deren Konfirmation, die Organisation des Mädchenkreises und der Teamertreffen, eine Kir-
che Kunterbunt und ein JuLeiCa-Wochenende haben mich ziemlich auf Trab gehalten. Gleichzeitig merke ich 
schon jetzt die positiven Veränderungen, die die Arbeit mit jungen Menschen mit sich bringt.

Ich freue mich besonders auf die kommenden JuLeiCa-Wochenenden, die Düsselferien und das Kindermusi-
cal. Mein absolutes Jahreshighlight wird dennoch mit Sicherheit wieder die Konfifahrt.

Ich bin hier mittendrin. Ich stehe nicht nur am Rand und schaue zu, sondern versuche zu helfen, wo ich kann. 
Für die kommenden Monate freue ich mich schon darauf, mehr über mich und besonders die Gemeinde zu 
lernen.

Liebe Grüße
Linda Böttger
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Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Mädchenkreis Firestarter:
Im Mädchenkreis „Firestarter“ ist immer viel los. Ob 
wir kreuz und quer in der Kirche Verstecken spielen, 
Mocktails machen, Volleyball spielen, Teamer sich 
zum Affen machen lassen, ob wir auf eine Schnitzel- 
jagd gehen oder einfach mal ’ne Runde töpfern – 
egal, es ist alles dabei.

Die Mädchen von 12 bis 15 Jahren treffen sich mit 
ein paar Teamern und Jonas Fladerer, unserem Ju-
gendleiter, jeden Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr. 
Wir wechseln meistens zwischen dem Gemeinde-
haus Kaiserswerth und der Jonakirche, das kann 
auch mal spontan sein. Wenn ihr mehr Infos ha-
ben wollt, meldet euch gerne bei Jonas Fladerer  
(jonas.fladerer@ekir.de).

Wir freuen uns auf euch, also schaut gerne mal 
vorbei.

Nach dem Sommer möchten wir Firestarter gerne 
weiterführen und vielleicht sogar ausbauen. Al-
lerdings müssen wir zur besseren Planung auf die 
Stundenpläne aller Beteiligten warten, um mög-
lichst vielen Jugendlichen einen passenden Termin 
anzubieten.

Wenn auch Du Lust hast, Teil unserer Jugendkreise 
zu werden, dann melde dich doch unverbindlich on-
line an, damit wir mit dir in Kontakt bleiben können, 
wenn wir die Termine festlegen.

Praktisch-glaube.de > Begegnung 
& Bildung > Anmeldungen

Baltrum 2026
Manche Tradition möchte man nicht missen. Die 
Baltrumfreizeit ist eine davon. Auch 2026 wollen wir 
vom 25.10. bis 31.10.2026 die Insel entdecken. Ein 
paar wenige Plätze haben wir noch frei – wenn du 
Lust hast, liebgewonnenes Freizeit-Feeling nochmal 
zu erleben oder sogar zum ersten Mal in ein solches 
Abenteuer einzutauchen, dann melde dich bis zum 
20.09.2026 online an.

Eingeladen sind Jugendliche im Alter von 14 bis 
16 Jahren. Inhaltlich werden Themen und Elemen-
te des christlichen Glaubens eine Rolle spielen. Es 
sind aber alle Jugendlichen bekenntnisunabhängig 
eingeladen, sofern sie offen sind, auch Themen des 
Glaubens zu bearbeiten.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 320,00 € 
(Zuschüsse sind möglich!).

Praktisch-glaube.de > Begegnung 
& Bildung > Freizeiten
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Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Jugendarbeit 2026/27
Unsere Kirchengemeinde wandelt sich – das ist kein Geheimnis, denn schließlich erfordern neue Herausfor-
derungen auch neue Lösungen. Auch die Jugendarbeit als Teil der Kirchengemeinde muss sich anpassen und 
Wege finden, diese Veränderungsprozesse mitzugestalten. Diese Veränderungsprozesse brodeln und rütteln 
schon lange im Jugendbüro und auch bei den Teamer*innen. Viele Menschen hängen mit Herzblut an unserer 
Jugendarbeit und das ist ein Segen! 

Und, liebe Gemeinde, ich mache es kurz: Zum Redaktionsschluss des Gemeindebriefes ist einfach noch nicht 
spruchreif, wohin wir uns nach dem Sommer bewegen. Daher gibt es an dieser Stelle nur die Informationen, 
welche Möglichkeiten Sie haben, um nach dem Sommer direkt mit aufzuspringen.

Wir werden ausführlich auf Instagram (evjugend.kwts) berichten, wie es weitergeht – das ist schon mal klar. 

Aber wenn Sie schon im Vorfeld Informationen haben möchten und auf gar keinen Fall verpassen möchten, 
was nach dem Sommer passiert: Wir lösen es pragmatisch und digital.
Online können Sie sich bzw. Ihre Kinder in drei verschiedene Verteiler eintragen und bei der Anmeldung auch 
gleich Wünsche zu Angeboten, Zeitschienen und Formaten hinterlegen – so können wir noch besser auf die 
familiären Bedarfe hin planen.

Praktisch-glaube.de > Begegnung & Bildung > Anmeldungen

1. Angebote für Kinder und Familien 2026/27 (bis 12 Jahre)
2. Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene 2026/27 (ab 13 Jahre) 
3. Ich will mitgestalten – Teamer*in 2026/27 (ab 15 Jahren)

Diese Anmeldungen sehen wir als Interessenbekundung und natürlich als unverbindlich.

Wir freuen uns schon auf alle Gruppen und Kreise im nächsten Schuljahr und sehen ganz viele Chancen darin, 
Ihre Wünsche in der Planung berücksichtigen zu können.

Liebe Grüße aus dem „Kinder-, Jugend- und Familienbüro“.
Jugenddiakon Jonas Fladerer
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Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Anmeldung Konfirmationsjahrgang 2028
Der neue Konfirmandenjahrgang 2026-2028 wird 
für alle Gemeindeglieder der Ev. Kirchengemeinde  
Kaiserswerth-Tersteegen angeboten. Eingeladen 
sind alle Kinder des Gemeindegebiets, die im Früh-
jahr 2028 ihre Konfirmation feiern möchten. Als 
grober Orientierungspunkt für das Alter gilt: Zur 
Konfirmation solltet ihr 14 Jahre alt sein oder es kurz 
danach werden.

Die Konfirmand*innen-Arbeit findet in unserer Kir-
chengemeinde über zwei Jahre hinweg statt. Sie 
beginnt nach den Sommerferien 2026. 

Vor den Sommerferien 2026 wird es einen Informa- 
tionsabend geben, hierzu laden wir Sie, die künftigen 
Konfirmand*innen und alle sonstigen Interessierten 

am 14. Juli 2026 um 19.00 Uhr in die Tersteegen-
kirche (Tersteegenplatz 1, 40474 Düsseldorf) zum 
Infoabend ein. Sollten Sie Rückfragen haben, stehen 
unsere Gemeindebüros gerne zur Verfügung. Aller-
dings werden auch die Gemeindebüros erst nach 
dem Infoabend mit weiteren Informationen zum Ab-
lauf des Unterrichts dienen können.

Die Anmeldung findet unverbindlich online statt 
unter praktisch-glaube.de > Begegnung & Bildung 
> Konfirmation

Projekt „Weihnachtsspiel 2026“
Für das Weihnachtsspiel im Familiengottesdienst 
in der Mutterhauskirche um 16.00 Uhr an Heilig-
abend werden auch in diesem Jahr wieder Mitspie-
lerinnen und Mitspieler gesucht. Alle Kinder und 
Jugendlichen, die mitmachen wollen, sind herzlich 
willkommen, auch musikalische Talente können 
gerne eingebracht werden! Die Rollen werden so 
zugeschnitten, dass keine/r überfordert wird. Das 
Mitmachen soll Freude bereiten und keinen Stress! 

Die Proben finden jeweils freitags von 16.30 bis 
17.45 Uhr in der Mutterhauskirche statt, erstmals 
am 20.11.2026.

Anmeldungen und Anfragen bitte bis zum 
26.10.2026 an Pfrin. Ulrike Heimann  200 73 54 
oder ulrike.heimann@ekir.de

mailto:ulrike.heimann@ekir.de
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Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Tägliche Angebote
Offener Treff
Mo–Fr: 14.00–21.00 Uhr 
für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
TT, Kicker, Billard, Flipper, Dart, Nintendo Switch & 
PS5, Getränke & Snacks, Internet

Übermittagsbetreuung
Mo–Fr: 12.00–16.00 Uhr mit Mittagessen und einer 
anschließenden Hausaufgabenbetreuung

Wöchentliche Angebote
Kung-Fu-Toa
Mo, 18.00–19.30 Uhr
Kurs für Kinder & Jugendliche mit Reza & Michael

Vocal-Coaching
Do, 17.00–18.30 Uhr
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 14 Jahren

Bandprojekt & Teestuben-Tonstudio auf Anfrage
Für Nachwuchsmusiker ab 12 Jahren

Weitere Angebote
Kaiserpfalz Open Air 2026 
Junge Musiker, Tänzer & Sänger live auf der Kaiser-
pfalz-Bühne, So 20.09.2026, 12.30 Uhr

Nachtfrequenz 2026
gemeinsames Jugendfestival, JFE an der Icklack
Sa 26.09.2026, ab 14.00 Uhr

Herbstferienangebot für Kinder
Täglich wechselnde Angebote für Kinder
19.–23.10.2026, jeweils für 3 Std.

Freizeiten Party
für alle Teilnehmenden an den Herbstfreizeiten
Fr 06.11.2026, 19.00 – 22.00 Uhr

Samstagsöffnungen
Die Teestube hat auch regelmäßig an Wochenenden 
auf! Termine bis November mit wechselnden An-
geboten: 08.08. / 12.09. / 10.10. / 14.11. jeweils 
14.00–18.00 Uhr. In dieser Zeit können auch Partys 
für junge Leute bis 15 Jahren in den Räumen der 
Teestube gefeiert werden.

JUGENDZENTRUM „TEESTUBE“

Die Teestube ist eine Jugendfrei-
zeiteinrichtung der Kaiserswerther 
Diakonie, die in Kooperation mit 
der Ev. Kirchengemeinde Kaisers-
werth-Tersteegen betrieben wird. 
Sie bietet einen offenen Treffpunkt 
mit einer Übermittagsbetreuung, 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten, 
speziellen Gruppenangeboten und 
regelmäßigen Veranstaltungen.
Kontakt:
Jugendzentrum Teestube
Alte Landstraße 179l
(Diakoniegelände)
40489 Düsseldorf 
Petra Schäfer,
Stefan Irle,
Svenja Niedergriese,
Jan Bertrams

 0211 / 479 04 97
mail@jugendzentrum-teestube.de 
www.jugendzentrum-teestube.de

TEESTUBE
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Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Am Pfingstmontag wurde es rund um die Terstee-
genkirche bunt und frech und wild. Bei wunder-
barem Sommerwetter kamen viele Kinder und ihre 
Erwachsenen (Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten etc.) 
zur Kirche Kunterbunt. Diese besondere Form von 
Familienkirche schafft Qualitätszeit für Familien und 
gibt Raum, das Evangelium mit allen Sinnen zu erle-
ben. Jede Kirche Kunterbunt steht dabei unter einem 
Thema oder einer biblischen Erzählung. Begonnnen 
hat alles mit der Willkommenszeit. Sie bietet Raum, 
um ganz in Ruhe anzukommen, Namensschilder zu 
schreiben, etwas zu trinken und Zeit für kleine Ge-
spräche zu haben.

Nach der offiziellen Begrüßung ging es dann mit der 
Aktiv-Zeit los. An vielen bunten Stationen rund um 
das Thema „Pfingsten – Luft, die beflügelt, Feuer, 
das begeistert“ konnten alle kleinen und großen 
Menschen viele verschiedene Eindrücke zum Thema 
sammeln. Es wurde gebastelt, Kerzen wurden ge-
staltet, Sorgen in Konfetti verwandelt und mit dem 
Schwungtuch fliegen gelassen. Ein Feuer wurde mit 
unseren Stärken und Vorlieben „befeuert“ und ein 
Experiment zeigte, dass Luft und Feuer gemeinsam 
stark gegen Wasser sein können. Natürlich kamen 
auch Bewegung und Geschicklichkeit nicht zu kurz. 

Nach der Aktiv-Zeit gingen alle zusammen in die 
Kirche. Dort wurde mit Musik und kreativer, kindge-
rechter Verkündigung gemeinsam gefeiert, gesun-
gen und gebetet. Den Abschluss dieses tollen Tages 
bildete die Essens-Zeit. Bei fröhlicher Tischgemein-
schaft gab es Bratwurst vom Grill, mitgebrachte 
Salate, Rohkost und Brot. Anschließend konnten 
über dem Feuer noch Marshmallows geröstet wer-
den. Es war ein rundum wunderbarer Tag. Ein großer 
und besonderer Dank gilt den vielen, vielen fleißi-
gen und aufmerksamen Helferinnen und Helfern. 
Ohne sie wäre dieser Tag überhaupt nicht möglich 
gewesen!

Wir möchten alle Familien und Interessierten an die-
ser Stelle schon einmal herzlich zur nächsten Kirche 
Kunterbunt am 06.12.2026 einladen. An diesem Tag 
wird sich alles um den Nikolaustag drehen.

Außerdem wird es zum Erntedankfest am 04.10.2026 
eine Veranstaltung für Familien geben. Nähere In-
formationen zu beiden Veranstaltungen können Sie 
zu gegebener Zeit unseren Websites und den Aus-
hängen in der Gemeinde entnehmen.

Für das Team der Kirche Kunterbunt
Alexandra Reiner
Kinder- und Familienkirche

KIRCHE KUNTERBUNT
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Kirchenmusik in Kaiserswerth und Lohausen
Liebe Freundinnen und Freunde der Kirchenmusik!
Musik für eine neue Zeit – ermutigende Kirchenmusik, so lautet das 
kirchenmusikalische Jahresthema 2026, das die Konzerte und besonde-
ren kirchenmusikalischen Veranstaltungen verbindet. „Musik ist nicht 
Ausdruck der Zeit, sondern dessen, was der Zeit fehlt“ – diese Anmer-
kung des Komponisten Helmut Lachenmann wird zum leitenden Aus-
gangspunkt unseres Blickes innerhalb der Konzertreihe. Unabdingbar 
hierfür ist die Auseinandersetzung mit den eigenen Werten und dem, 
was uns im Leben und Sterben trägt. Wir machen uns auf die Suche 
nach dem, was uns wirklich fehlt, was bedeutend für unsere Existenz 
ist, was unserem Glauben Halt gibt.

Wir freuen uns nach den Sommerferien besonders auf die Auffüh-
rung unseres diesjährigen Kindermusicals „Paulus auf gefährlicher  
Mission“, das am 20. September um 12.30 Uhr unser Kaiserpfalz Open 
Air eröffnen wird. Etwa 50 Kinder singen und spielen die spannende 
Geschichte über Fanatismus, unerschütterliches Vertrauen in Gott und 
die Liebe, die stärker als alles andere ist.

Der musikalische Höhepunkt der Konzertreihe ist das Konzert am 
Volkstrauertag mit Leonard Bernsteins „Chichester Psalms“ und 
Ludwig van Beethovens C-Dur Messe. Bernstein spannt in seiner drei-
sätzigen Komposition, die ausschließlich hebräische Psalmtexte ver-
tont, den Bogen vom Weckruf „Wach auf, Psalter und Harfe! Ich will das 
Morgenrot wecken“ über turbulente Darstellungen von Qual und Leid 
bis zur großen Friedenshoffnung: „Siehe, wie fein und lieblich ist es, / 
wenn Brüder einträchtig beieinander wohnen!” Dass Beethoven, wie 
es in einer viel beachteten Monografie über ihn heißt, „Musik für eine 
neue Zeit“ schuf, deutet ebenfalls auf eine wichtige Facette unseres 
Jahresthemas. Kommt die damit verbundene Orientierung an den Idea-
len der Aufklärung doch auch in seiner bedeutenden Messe in C-Dur 
von 1807 zum Ausdruck.

Ich würde mich freuen, Sie als Zuhörer/in und/oder Mitsänger/in  
begrüßen zu können 
Ihre Kirchenmusikdirektorin Susanne Hiekel 
s.hiekel@mac.com

KANTOREI KAISERSWERTH – 
SINGSCHULE FÜR JUNG UND ALT

CHORPROBEN

Interessierte Mitsänger 
und Bläser sind stets
herzlich willkommen!

Kinderkantorei (ab 5 Jahren)
Donnerstag, 15.15 – 16.00 Uhr,
GemH Fliednerstr. 6

Jugendkantorei Kaiserswerth
Donnerstag, 18.30 – 19.30 Uhr, 
GemH Fliednerstr. 6

Kantorei Kaiserswerth
(ab 5. Schuljahr)
Dienstag, 19.45 – 21.45 Uhr, 
GemH Fliednerstr. 6

Schola Kaiserswerth
Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr,
(1. und 3. im Monat), 
Mutterhauskirche

Blockflötenkreis
Mittwoch, 16.45 – 17.45 Uhr,
(1. und 3. im Monat),
Mutterhauskirche

in Kaiserswerth

15

mailto:s.hiekel@mac.com


16

Kirchenmusik

Um die musikalischen Projekte in 
Kaiserswerth und Lohausen  wei-
terhin so vielseitig gestalten zu 
können, sind wir auf Ihre finan-
zielle Hilfe angewiesen.

Wenn Sie unsere Arbeit fördern 
wollen, freuen wir uns, Sie im 
„Freundeskreis für Kirchenmusik“ 
als Mitglied begrüßen zu dürfen. 

Als Vorteil einer Mitgliedschaft 
im „Freundeskreis für 
Kirchenmusik“ erhalten Sie

• �persönliche Einladungen zu den 
musikalischen Veranstaltungen

• �eine halbjährliche
	 Programmübersicht.

Der Jahresbeitrag beträgt 17,50 €,
 
für Schüler, Studenten und 
Diakonissen 6,00 €. 

Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei uns, vielen Dank!

Freundeskreis für Kirchenmusik 
Fliednerstraße 6
40489 Düsseldorf

KMD Susanne Hiekel 
 0151 52727051 

e-mail: S.hiekel@mac.com

Freundeskreis für
Kirchenmusik

Sonntag, 30. August, 18 Uhr
Jonakirche Lohausen
JAZZKIRCHE im Abendgottesdienst
mit der Band „Five in One“

Sonntag, 20. September, 12.30–22.00 Uhr
Burgruine Kaiserswerth
Kaiserpfalz Open Air 2026 
– das Musikfestival im Düsseldorfer Norden
Ein buntes Musik- und Showprogramm mit jungen Künstlerinnen und 
Künstlern, von Kindermusical über Dance Performances, Orchester, 
Bigband, Rappern bis zu kernigen Rockbands 

Organisation und künstlerische Leitung:
Susanne Hiekel und Stefan Irle
Eröffnung: 12.30 Uhr: Kindermusical „Paulus auf gefährlicher 
Mission“
Ausführende: Der erweiterte Kinderchor der Ev. Kirchengemeinde 
Kaiserswerth-Tersteegen
Band Avalon

Detailliertes Programm des Kaiserpfalz Open Air unter: 
www.kaiserpfalz-open-air.de

Freitag, 25. September, 19.00 Uhr
Stadtkirche Kaiserswerth, Fliednerstraße
Am Rande der Zeit - Kunst / Klang / Meditation
meditative Musik des flüssigen Minimalismus 
von und mit Leonhard Bartussek
www.leonhardbartussek.com Eintritt frei

KONZERTE, OFFENE SINGEN, KONZERT-
EINFÜHRUNG UND BESONDERE MUSIK 
IM GOTTESDIENST

http://www.kaiserpfalz-open-air.de
http://www.leonhardbartussek.com
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Mittwoch, 7. Oktober, 16.00 Uhr
Mutterhauskirche Kaiserswerth
Zeit zum Zuhören und Mitsingen - „Musik für eine 
neue Zeit“
mit der Schola 
Die gemeinsame Veranstaltung mit der Schwes-
ternschaft wird um 15 Uhr mit einem Kaffeetrinken 
unter der Orgelempore eingeleitet. Eintritt frei
Leitung: Susanne Hiekel

Freitag, 16. Oktober, 18.00 Uhr
Stadtkirche Kaiserswerth, Fliednerstraße
Am Rande der Zeit - Kunst / Klang / Meditation
meditative Musik des flüssigen Minimalismus 
von und mit Leonhard Bartussek
www.leonhardbartussek.com Eintritt frei

Montag, 2. November, 19.30 Uhr
Gemeindehaus Fliednerstraße
Musikalische und theologische Konzerteinführung  
Bernstein und Beethoven 
(großes Chor- und Orchesterkonzert am 15.11.)

Sonntag, 15. November, 17.00 Uhr 
Mutterhauskirche Kaiserswerth
Ludwig van Beethoven: Messe in C-Dur
Leonard Bernstein: Chichester Psalms
Julia Hagenmüller, Sopran
Eva Marti, Alt
Oliver Chubb, Tenor
N.N., Bass
Die Kantorei Kaiserswerth
Kaiserswerther Camerata Instrumentale
Leitung: KMD Susanne Hiekel

Das Konzert wird dankenswerterweise vom Kultur-
amt der Landeshauptstadt Düsseldorf gefördert. 

Kartenvorverkauf ab 27. Oktober bei Schreibwaren 
Max Apel, Kaiserswerther Markt 21

Freitag, 20. November, 18.00 Uhr
Stadtkirche Kaiserswerth, Fliednerstraße
Am Rande der Zeit - Kunst / Klang / Meditation
meditative Musik des flüssigen Minimalismus 
von und mit Leonhard Bartussek
www.leonhardbartussek.com Eintritt frei,

http://www.leonhardbartussek.com
http://www.leonhardbartussek.com
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CHORPROBEN

Interessierte Mitsänger 
sind stets herzlich
willkommen!

Tersteegen-Kantorei
Donnerstag 19.30 Uhr
(Tersteegensaal)

Hobbychor
Zweiwöchentlich mittwochs 
gemäß Probenplan, 
19 – 20 Uhr (Tersteegensaal)

JonaSingers:
Freitag gemäß Probenplan, 
18 – 19 Uhr (Jonakirche)

Die Kinder- und Jugendchöre 
proben projektweise. 

Für weitere Informationen 
zu den Chorproben kon-
taktieren Sie bitte Yoerang 
Kim-Bachmann. Die Proben-
pläne und weitere Infos zu 
anstehenden Konzerten fin-
den sich auf der Webseite 
www.tersteegen-kirche.de/
kirchenmusik.

Tersteegen- und Jonakirche

Sonntag, 13. September, 17.00 Uhr Tersteegenmusiken
StadtKlang Konzert mit JULIKA
JULIKA bewegt sich zwischen Pop und Alternative und überrascht mit 
einem Sound, der vertraute Harmonien immer wieder aufbricht. Mit 
ihrer einzigartigen Stimme erschafft sie musikalische Bilder von fast 
filmischer Qualität - schwebend, emotional und präzise. Ihre Songs 
erzählen von Grenzerfahrungen, innerem Überleben und der Suche 
nach Haltung in einer Welt voller Schablonen. 2025 rückte JULIKA als 
Finalistin des deutschen ESC-Vorentscheids in den Fokus eines breiten 
Publikums und setzte damit ein klares Ausrufezeichen für ihre künst-
lerische Eigenständigkeit.

Mittwoch, 30. September, 19.30 Uhr IDO-Festival
Frederike Möller und Yukiko Fujieda, Klavier
Odilo Klassen, Orgel
Vision de l Ámen von Olivier Messiaen und weitere Komposition von 
Messiaen

Sonntag, 11. Oktober, 17.00 Uhr „Elias“  
von Felix Mendelssohn Bartholdy, Op.70
Mendelssohns „Elias“ ist ein großes romantisches Oratorium (1846), in 
dem das Leben des Propheten Elias in eindrucksvollen musikalischen 
Bildern erzählt wird. Im Mittelpunkt stehen Elias’ Kampf gegen den 
Götzendienst, seine Wunder – etwa die Auferweckung des Kindes der 
Witwe – und der dramatische Wettstreit mit den Baalspriestern auf 
dem Berg Karmel. Nach langer Dürre erfleht er schließlich den er-
lösenden Regen.
Die Musik verbindet kraftvolle Chöre, die das Volk Israel oder die Baals- 
priester darstellen, mit ausdrucksstarken Arien, die Elias’ innere Stär-
ke, aber auch seine Verzweiflung zeigen. Besonders berühmt ist die 
Szene, in der Gott sich nicht im Sturm oder Feuer, sondern im „sanften 
Säuseln“ offenbart.
Das Werk gilt als eines der bedeutendsten Oratorien des 19. Jahr-
hunderts und zeigt Mendelssohns Fähigkeit, barocke Tradition (Bach, 
Händel) mit romantischer Wärme zu verbinden.
Soli, Orchester und Tersteegenkantorei
Yoerang Kim-Bachmann, Leitung
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Samstag, 17. Oktober, 15.00 Uhr  
IDO-Festival
Ein Konzert für Kinder und Erwachsene.
15.00 Uhr Aufbau des Organetto
Das Organetto (auch Portativ) ist eine kleine, trag-
bare Pfeifenorgel des Mittelalters. Es wird gemein-
sam mit den Kindern aufgebaut.
16.30 Uhr Erzähl-Orgelkonzert
„Hänsel und Gretel“ von Jörg Fuhr ist ein liebevoll 
gestaltetes Orgelkonzert für Kinder, das auf der 
gleichnamigen Oper von Engelbert Humperdinck 
basiert. In einer kindgerechten und zugleich musi-
kalisch anspruchsvollen Bearbeitung verbindet das 
Werk die Klangvielfalt der Orgel mit einer erzähleri-
schen Gestaltung durch einen Sprecher.
Frederike Möller, Sprecherin
Yoerang Kim-Bachmann, Orgel

26.–30. Oktober Kindermusical  
in der 2. Herbstferienwoche
Mo.-Fr. 10.00 – 15.00 Uhr und dann am
Sonntag, 1. November, 11.00 Uhr Aufführung
„Jesus und seine Freunde“ 
(Kinder von 5 bis 12 Jahren)
Ein mitreißendes Kindermusical über Simon, den 
Fischer, und den Beginn einer außergewöhnlichen 
Freundschaft. Für Simon beginnt dieser Tag alles 
andere als erfreulich. Die ganze Nacht war er mit 
seinen Männern auf dem See Genezareth unterwegs 
– und dennoch blieb das Netz leer. Kein einziger 
Fisch. Ratlos und müde kehren sie ans Ufer zurück. 
Doch plötzlich erscheint Jesus und bittet Simon, 
mitten am helllichten Tag noch einmal hinauszu-
fahren und die Netze auszuwerfen. Was zunächst 
unmöglich erscheint, wird zu einem Wunder, das das 
Leben von Simon, Andreas und ihren Freunden für 
immer verändert.
Anmeldung bei yoerang.kim-bachmann@ekir.de

Aktuelle Informationen und Ergänzungen
finden sich immer auf unseren Webseiten 
tersteegenkirche.de und praktisch-glaube.de

Seit mehr als 30 Jahren unterstützt der Verein 
die vielfältigen musikalischen Projekte in der 
Tersteegenkirche, sowohl Chor- und Orchester-
konzerte als auch die Arbeit der verschiede-
nen Chöre und auch Projekte des Jugend- und 
Kinderchors.

Wir möchten das sehr breite kirchenmusikali-
sche Angebot an diesem Standort sichern und 
weiter ausbauen. Wenn Sie das musikalische  
Angebot schätzen und gerne unterstützen wol-
len, freuen wir uns über Ihre Spenden und/oder 
Ihre Mitgliedschaft im Verein. Der Jahresbeitrag 
beträgt 20 Euro.

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Kantorin 
Yoerang Kim-Bachmann.

Verein zur Förderung der Kirchenmusik in der 
Ev. Tersteegengemeinde e.V., Tersteegenplatz 1, 
40474 Düsseldorf
 
Bankverbindung:
IBAN DE 41 3506 0190 1011 7690 19
KD-Bank, Bank für Kirche und Diakonie

Kontaktdaten
Kantorin Yoerang Kim-Bachmann

 0179/ 976 76 11
yoerang.kim-bachmann@ekir.de

Verein zur Förderung der Kirchenmusik  
in der Tersteegenkirche

mailto:yoerang.kim-bachmann@ekir.de
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Besondere Gottesdienste

Stadtkirche
06. September	� Gottesdienst mit Begrüßung der Katechumenen
27. September	� 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Ordination von Prädikantin Jenny Müller
08. November	� 9.45 Uhr Gottesdienst mit Rückblick auf die Konfirmandenfreizeit in den Herbstferien
	� 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst am Vorabend des 09. November unter Mitwirkung von  

Schülerinnen und Schülern des Fliednergymnasiums

Jonakirche
01. November	� 18.00 Uhr Festlicher Gottesdienst mit Ordination von Prädikantin Limei Teetz

Tersteegenkirche
06. September	� Gottesdienst mit Begrüßung der Katechumenen
08. November	� Gottesdienst in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitenden 
		  des Psychosozialen Zentrums Düsseldorf 

Mutterhauskirche
09. August	� Predigt-Thema „Jerusalem, wenn doch auch du erkenntest, was zum Frieden dient.“(Lk.19,42) 

Gottesdienst am Israelsonntag
23. August�	� Predigt-Thema „Gott – Glaube – Geld: wie geht das zusammen?“
13. September	� Openair-Gottesdienst zum 190.  Jahresfest der Kaiserswerther Diakonie
08. November	� „Wie mit Konflikten umgehen?“ Gottesdienst zum Beginn der Friedensdekade

Graf Recke Kirche
06. September	� Gottesdienst zum Thema „Auf der Himmelsleiter“ - vorbereitet vom Team der GDW
01. November	� Einladung zu einem Friedensgottesdienst - vorbereitet vom Team der GDW

Erntedankfest 2026
Am 04. Oktober feiern wir in der Graf Recke Kirche einen Erntedankgottesdienst, bei dem wir unsere  
reichen Gaben mit bedürftigen Menschen teilen möchten. Wie im vergangenen Jahr haben Sie die Möglichkeit,  
Spenden für die Tafel Düsseldorf im Altarraum abzulegen. Ob ein paar Kekse, Mehl oder andere haltbare  
Lebensmittel, alles ist willkommen! Am Montag nach Erntedank bringen wir Ihre Spenden dann zur Tafel.
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Wichtige Adressen, Konten der Gemeinde

Pfarrerin der Gemeinde
Pfrn. Dr. Petra Brunner

 0176 76685829

Pfarrerin im Pastoralen  
Dienst im Übergang
Pfrn. Doerthe Brandner 

 01578 8971165

Prädikantinnen und Prädikanten
Horst Gieseler, Prädikant 
Kontakt: horst.gieseler@ekir.de 
 
Jenny Müller, Prädikantin i.Z. 
Kontakt: jennifer.mueller@ekir.de 
 
Limei Teetz, Prädikantin i.Z. 
Kontakt: limei.teetz@ekir.de

Stadtkirche Kaiserswerth
Fliednerstr. 12
Küster Uwe Filmann 

 60 27 78 21

Jonakirche
Niederrheinstr. 128

Tersteegenkirche
Tersteegenplatz 1
Küster Oliver Becker

 435 39 91

Weitere Kirchen:

Mutterhauskirche
Zeppenheimer Weg 18
Küsterin Barbara Günther

 43 70 874
Pfrn. i.R. Ulrike Heimann 

 200 73 54

Graf Recke Kirche
Einbrunger Str. 62 
Küsterin Emma Sebold  40 80 237
Pfr. bei der Graf Recke Diakonie
Peter Krogull

 40 55 - 19 50

Friedhofsverwaltung 
Stefan Irle

 60 27 78 42 oder  
 0177-7170543

Fax: 408 98 16
friedhofsverwaltung@praktisch-glaube.de

Kirchenmusik
Kirchenmusikdirektorin (KMD) 
Susanne Hiekel 
Fliednerstr. 14, 40489 D’dorf

 0151 - 5272 7051

Kantorin  
Yoerang Kim-Bachmann

 16 39 14 49

Kindertagesstätten
der Diakonie Düsseldorf 
Niederrheinstr. 128, 40474 D’dorf
Leiterin: Silvia Tepasse

 43 33 41

Tersteegen KiTa und Familienzentrum
Tersteegenstraße 84d
Leiterin: Annett Müller
vor 9 Uhr und ab 13 Uhr

 454 43 46 10

Kindertagesstätten 
der Kaiserswerther Diakonie 
Fliednerstr. 22-24
Leiterin: Diana Thewes 

 40 93 310

Geschwister-Aufricht-Straße 3
Leiterin: Anna Dees

 40 93 370

Birkenhaus
Leiter: Thomas Schadt

 40 93 180

Zeppenheimer Weg 7i
Leitung: N.N.

 40 93 821

Kindertagesstätte der 
Graf Recke Stiftung
Einbrunger Str. 60, 40489 D’dorf
Leiterin: Heike Ogrinz

 23 98 510

Ev. Kirchengemeinde 
Kaiserswerth-Tersteegen
 
Bank für Kirche und Diakonie Dortmund
IBAN: 	 DE38 3506 0190 1088 5230 39
BIC: 	 GENODED1DKD

Ev. Stiftung Jugend in der Kirche

 
Bank für Kirche und Diakonie Dortmund
IBAN: 	 DE91 3506 0190 1011 2020 27
BIC: 	 GENODED1DKD

Gemeindebüro 
Kaiserswerth

Fliednerstraße 6, 40489 Düsseldorf
Gabriele Grefen

 40 12 54 
kaiserswerth@ekir.de

Mo, Mi, Do und Fr	� 9.00–15.00 Uhr
Di	 9.00–18.00 Uhr
In den Schulferien: 
Mo–Fr.	 10.00–15.00 Uhr
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Gottesdienstplan - August – November 2026

A	 Abendmahl
A/S	 Abendmahl mit Saft
BeG	 Besondere Gottesdienste
BM	 Besondere Musik
FGD	 Familiengottesdienst
FH	 Friedhof Leuchtenberger 

Kirchweg
GDW	 Gottesdienstwerkstatt
glz.	 gleichzeitig
JAZZ	 Jazzkirche
JGD	 Jugendgottesdienst
JoSi	 JonaSingers
K	 Kantorei Tersteegenkirche
KC	 Kirchen-Café
KiGo	 Kindergottesdienst
KiKa	 Kinderkantorei
KK	 Kantorei Kaiserswerth
KM	 Kammermusik
MO	 Morris Open
NN	 noch nicht bekannt
PSZ	 Psychosoziales Zentrum 

für Geflüchtete Düsseldorf
SCH	 Schola
T	 Taufgottesdienst
TA	 Tischabendmahl
TK	 Tersteegen-Kantorei
VP	 Vox Plena

Änderungen im Gottesdienstplan 
vorbehalten. Den aktuellen Gottes-
dienstplan finden Sie auf den Home- 
pages der Gemeinde oder mit dem 
folgenden QR-Code:

Dat. Stadtkirche 
9.45 Uhr

Jonakirche
11.00 / 18.00 Uhr

02.08. Dr. Grashof -----

09.08. ----- -----

16.08. ----- 18 Uhr Müller

23.08. Brandner -----

30.08. Brandner 18 Uhr NN JAZZ

06.09. Dr. Brunner BeG 18 Uhr Fladerer JGD

13.09. ----- -----

20.09. ----- 18 Uhr Dr. Brunner A

27.09. 10 Uhr Ordination  
Präd. Müller

BeG 
KK -----

04.10. ----- 18 Uhr Müller BeG

11.10. Dr. Brunner -----

18.10. NN 18 Uhr NN A

25.10. Weiß A -----

31.10. 18 Uhr Müller -----

01.11. ----- 18 Uhr Ordination 
Präd. Teetz

BeG 
JoSi

08.11.
Dr. Brunner/Fladerer
 
19 Uhr Dr. Fricke

BeG 
A 

BeG
-----

15.11. ----- -----

22.11. Dr. Brunner KM 18 Uhr Müller

29.11. Dr. Brunner -----

Abkürzungen
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Gottesdienstplan - August – November 2026

Tersteegenkirche
11.00 Uhr

Graf Recke Kirche
10.30 Uhr

Mutterhauskirche 
11.00 Uhr

Dat.

----- Krogull A/S 
KC 18 Uhr Betstunde Marquardt A 02.08.

Gieseler ----- Heimann BeG 09.08.

----- ----- Grießl 16.08.

----- ----- Heimann BeG 23.08.

Gieseler Krogull/Forum Biebrach 30.08.

Dr. Brunner BeG Team der GDW/Forum 18 Uhr Betstunde Grießl A 06.09.

Dr. Vetter TK Krogull/Forum FGD Marquardt / Dr. Stückrath BeG
KK 13.09.

Dr. Grashof/glz. KiGo A Krogull/Forum A/S 
KC Marquardt 20.09.

----- ----- ----- 27.09.

Reiner FGD Team der GDW/
Krogull/Forum BeG 18 Uhr Betstunde Marquardt A 04.10.

----- Krogull/Forum A/S 
KC Heimann SCH 11.10.

Gieseler A ----- Grießl 18.10.

Dr. Grashof ----- Dr. Stückrath 25.10.

----- ----- ----- 31.10.

----- Team der GDW 18 Uhr Betstunde Dr. Stückrath A 01.11.

Dr. Brunner, Weise PSZ Krogull A/S 
KC Heimann BeG 08.11.

Dr. Grashof/glz. KiGo A Krogull FGD Marquardt 15.11.

Gieseler TK ----- Heimann A 22.11.

Dr. Grashof Krogull A/S 
KC

Dr. Wittich mit Kita 
Zeppenheimer Weg FGD 29.11.
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Wichtige Adressen, Konten der Gemeinde

Stiftung „Leben in Tersteegen“
Vorsitzende Stefanie von Halen 
Kuratorin Pfrin. i.R. Felicitas Schulz-Hoffmann

 43 11 30

Spendenkonto bei der kd-bank:
IBAN:	 DE18 3506 0190 0000 3123 12  
BIC:	 GENODED1DKD

Gemeindebüro 
Tersteegen

Tersteegenplatz 1, 40474 Düsseldorf
Claudia Wagener

 43 41 66 
tersteegenkgm@evdus.de

Di	� 9.00–16.00 Uhr
Mi, Fr	 9.00–12.00 Uhr

Jugendbüro Kaiserswerth
Jugenddiakon Jonas Fladerer

 01520 33 90 554 
Jonas.fladerer@ekir.de

Alexandra Reiner
 015567 348107

alexandra.reiner@ekir.de

jugend-kaiserswerth-tersteegen 
@ekir.de

Jugendzentrum „Teestube“
Alte Landstr. 179 l, 40489 D’dorf
Petra Schäfer, Stefan Irle, Jan Betrams

 47 90 497

Familienarbeit Tersteegen
Nora Kast und Ina Jahnke
Familienarbeit-tersteegen@ekir.de

Aktive Nachbarschaft 
G. Zimmermann	  40 80 416
B. Klostermann-Stelkens	  40 05 63
nachbarn.kw-kaiserswerth 
-tersteegen@ekir.de

Ouartiersentwicklerin Tersteegen 
Barbara Kempnich

 43 41 66
barbara.kempnich@ekir.de

Seniorenarbeit Tersteegen 
Volker Busch

 43 41 67
volker.busch@ekir.de

Tersteegen-Musikschule e.V. 
Vorsitzende Simone Haußmann-Post
musikschule@tersteegenkirche.de

Kirchmeisterbüro Tersteegen
Christa Busch

 43 53 995

Ehrenamtliche Seelsorge
Dr. Ingeborg Hardin  

 0152 59 06 53 16  
drihardin@yahoo.de

Hans Albrecht
 0171 620 41 98  

hans.albrecht@ekir.de

Renja Lüer
renjalueer@web.de

Walter-Kobold-Haus Seelsorge
Pfarrer Peter Krogull 

 40 55 - 19 50

Florence-Nightingale-Krankenhaus
Seelsorge
Pfarrstelle derzeit vakant

Evangelische Beratungsstelle 
Kaiserswerth
Arnheimer Str. 31

 41 60 89 21

Ökumenische Hospizgruppe 
Kaiserswerth
Edmund-Bertrams-Str. 4

 40 54 492

Ev. Kirchenkreis Düsseldorf
Hohe Straße 16, 40213 D’dorf

 9 57 57-0

Ansprechstelle bei Verletzung der
sexuellen Selbstbestimmung
Petra Müller

 456 23 91
petra.mueller@ekir.de

mailto:tersteegenkgm@evdus.de
mailto:volker.busch@ekir.de
mailto:musikschule@tersteegenkirche.de
mailto:drihardin@yahoo.de
mailto:hans.albrecht@ekir.de
mailto:renjalueer@web.de


25

Ökumene in Begegnung und Aktion

Hagios – Getanztes Abendgebet

Seit Corona-Zeiten treffen sich Frauen aus der evan-
gelischen und katholischen Gemeinde einmal mo-
natlich montags in der Mutterhauskirche, um nicht 
nur spirituell, sondern mit ihrem ganzen Körper mit 
Gott und miteinander in Beziehung zu kommen. 
Unter Anleitung der Tanzpädagogin Anne Helmes 
bewegen wir uns zu Musikstücken von Helge Burg-
grabe und erfahren so, wie in der körperlichen Zen-
trierung um eine Mitte auch unser Geist nach einem 
vollen Tagesgeschäft zu Gelassenheit und Ruhe 
finden kann. Wer Interesse hat, selbst eine solche 
Erfahrung zu machen, ist herzlich eingeladen.

Die nächsten Termine:
Montag, 20.07. / 17.08. / Termin September entfällt 
/ 19.10. / 16.11.

Uhrzeit und Ort: 
19.00 – 20.00 Uhr in der Mutterhauskirche
Infos: Pfrin Ulrike Heimann  200 73 54

Ökumenische Flüchtlingshilfe
Auch wenn die Medien über die konkrete ehrenamt-
lich geleistete Hilfe, auf die Flüchtlinge angewiesen 
sind, wenig berichten: die ökumenische Flücht-
lingshilfe in Kaiserswerth ist nach wie vor für die 
Menschen, die Hilfe brauchen, im Einsatz. Wenn Sie 
sich mit uns hier vor Ort engagieren wollen, dann 
nehmen Sie doch bitte Kontakt auf unter folgender 
Telefon-Nummer bzw. E-Mail-Adresse:

 015903859189
fluechtlingshilfe-K@iserswerth.de

Daneben bietet die ökumenische Flüchtlingshilfe 
Kaiserswerth eine wöchentlich stattfindende  
„Sozialberatung“ an, die allen Menschen im Düs-
seldorfer Norden offensteht, die z.B. Probleme mit 
Ämtern oder amtlichen Schreiben haben. 

Sie findet jeden Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Fliednerstraße 6 statt.

Offene Mutterhauskirche
Stille und Andacht in der  
Mutterhauskirche immer  

montags, dienstags, donnerstags  
und freitags in der Zeit von  

10.00 – 18.00 Uhr. 

Taizé-Andacht
Jeden Mittwoch
um 18.00 Uhr.

Friedensgebet 
Jeden Donnerstag

um 18.00 Uhr.

Herzensgebet
an jedem 2. und 4. Freitag  
im Monat um 18.00 Uhr.
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Angebote - August 2026 – November 2026

Stadtkirche
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Fliednerstraße 6 statt. 

Montags
10.00 Uhr	 Mach mit Café (jeden 4. Montag im Monat, Aktive Nachbarschaft)

12.30 Uhr	� Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren  
(wöchentlich, U. Dembek, bitte anmelden  40 12 54)

Dienstags
12.00 Uhr	� Mahlzeit in der Nachbarschaft (wöchentlich, Aktive Nachbarschaft) 

Café Schuster, Klemensplatz 5

14.30 Uhr	� Denken und Bewegen (jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, KWD, A. Furthmann/Aktive 
Nachbarschaft) Treffpunkt vor der ehemaligen Diakoniebuchhandlung

14.30 Uhr	� Spieletreff (jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, KWD, A. Furthmann/ Aktive Nachbarschaft) 
Fronberghaus 

Mittwochs
15.00 Uhr	 Kommen und Gehen: 
	 23.09. / 14.10. / 11.11. / 25.11.

Donnerstags
10.30 Uhr	 Brunch (jeden 2. Donnerstag im Monat),  
	 im Stammhaus, Kaiserswerther Markt 32, bitte anmelden  47954108

12.00 Uhr	� Schnacken und Schmausen: 03.09. / 01.10. / 05.11., bitte anmelden  40 12 54

Freitags
10.00 Uhr	 Boule spielen (wöchentlich, Aktive Nachbarschaft) Treffpunkt unter der Klemensbrücke

12.00 Uhr	� Mahlzeit in der Nachbarschaft (wöchentlich, Aktive Nachbarschaft) 
Casa Massimo, Kaiserswerther Markt 19

Jonakirche
Montags
15.00 Uhr	� Töpfern / Seidenmalerei (wöchentlich, Ch. Baltruschat bitte anmelden:  29 361 021)

Mittwochs
15.00 Uhr 	� Café Jona: 09.09. / 23.09. / 07.10. / 11.11. / 25.11.

15.00 Uhr 	� Gesellschaftsspiele: 02.09. / 14.10. / 04.11.

Donnerstags
19.00 Uhr	 Herzwerk Jona
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Angebote - August 2026 – November 2026

Tersteegenkirche 
Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus (Tersteegen-
platz 1) statt. Telefonische Rücksprache und weitere Infos bei: Volker Busch  434167 / 0163 1328249 

Montags
11.00 Uhr	 KAHA-Training

11.00 Uhr	 Mitbring-Frühstück der Nachbarinnen und Nachbarn (1. Montag im Monat):  
	 03.08. / 07.09. / 05.10. / 02.11.

15.00 Uhr	 Spiel-Café

Dienstags
10.00 Uhr	 Kultur & Kaffee – Offener Treff (Standort Golzheim)

10.30 Uhr	 Sturzpräventionsgymnastik mit Kraft- und Balancetraining 

15.00 Uhr	 Tanzen im Sitzen „Bewegung zu schöner Musik und im Einklang mit der Gruppe“

15.00 Uhr	 Internet-Café – Offener Treff (Standort Golzheim)

Mittwochs
10.30 Uhr	 Impulse von Kopf bis Fuß (mit Humor)

10.00 Uhr	 Internet-Café – Offener Treff (Standort Golzheim)

15.00 Uhr	 Gesprächskreis (1x im Monat): 09.09. / 14.10. / 18.11.

17.00 Uhr	 Frauenrunde (1x im Monat, am 1. Mittwoch)

Literatur-Treff:	� Lesen - Erzählen - Genießen: 23.09. und 25.11. um 15 Uhr;  
Krimi-Lesung am 21.10. um 15 Uhr

Donnerstags
10.00 Uhr	 Café „kostbar“ (1x im Monat): 06.08. / 03.09. / 01.10. / 05.11.

10.30 Uhr	 Café „Schubs-Engel“ (alle 2 Monate): 17.09. / 19.11.

11.00 – 13.00 Uhr	 Tischtennis (Standort Golzheim)

15.00 Uhr	 �Frauenkreis (14-tägig): 06.08. / 03.09. / 17.09. / 15.10. / 12.11. / 26.11.

Freitags
10.00 Uhr	 Café Muckefuck (Begegnungs-Café für Menschen mit Demenz - nur mit Voranmeldung)

14.00 Uhr	 Doppelkopf (Standort Golzheim)

18.00 Uhr	 „Überraschungs-Kino“: 13.11.

19.00 Uhr	 „Herbst-Disco“: 04.09. und „Advents-Disco“: 27.11.
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Veranstaltungen

TERSTEEGENKIRCHE
Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen 
alle herzlich eingeladen!

Café „Schubs-Engel“
Infos: Volker Busch  43 41 67
Einmal im Monat donnerstags von 10.30 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus Tersteegenplatz 1

17.09.	� „Erinnerungen “ - unser geheimes Potential 
Referentin Dr. Maria Kempnich, Leitung 
Volker Busch

19.11.	� „Guter Schlaf macht glücklich.“ 
	 Schlafrituale und mehr 
	 Referent/in noch offen,
	 Leitung Volker Busch

Literaturtreff: Lesen/ Erzählen/Genießen
Infos und Anmeldung: 
Gemeindebüro Tersteegen  43 41 67 oder 
Barbara Kempnich (barbara.kempnich@ekir.de)
Mit Monika Albrecht-Witzel und Renate Pitsch 
im Gemeindehaus Tersteegenplatz 1

Die nächsten Termine:
Mittwoch, 23.09., 15.00 Uhr Bücher zu „Sport, Spiel, 
Spannung“

Mittwoch, 21.10., 15.00 Uhr, Krimi-Lesung mit Brigitte 
Lamberts und Kerstin Lange aus ihrem Buch „Die Gift-
mischerin“; Eintritt frei, um Anmeldung wird gebeten 
unter volker.busch@ekir.de oder  434167
 
Mittwoch, 25.11., 15.00 Uhr, Lese- und Geschenk-Emp-
fehlungen und Besprechung des Jahresmottos 2027 
für den Literaturtreff. Wir freuen uns auf den Aus-
tausch mit Ihnen als geschätzte Leserinnen und Leser!

Offener Männertreff in Tersteegen
Infos: Hans Albrecht, Presbyter und ehrenamtli-
cher Seelsorger,  0171 - 620 41 98
Wir treffen uns einmal im Monat um 18.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus, Tersteegenplatz 1. 

In unserem Männertreff sind wir im Gespräch nicht 
nur über Glauben, Gesellschaft und Lebenssituatio-
nen, sondern über alle Bereiche unseres Lebens. Ge-
sellige Abende wechseln sich mit themenbezogenen 
Abenden und dem Besuch von Veranstaltungen ab. 
Der Männertreff in Tersteegen ist offen für alle Män-
ner aller Altersklassen, die sich mit anderen Män-
nern in lockerer Atmosphäre treffen und diskutieren 
möchten. 

Die nächsten Termine: 
Dienstag	 29.09.2026 und 15.12.2026
Mittwoch	 28.10.2026 und 25.11.2026

mailto:volker.busch@ekir.de
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Veranstaltungen

Handauflegen in Tersteegen
Wir möchten das Handauflegen als ein Heilungsan-
gebot in der Gemeinde fest etablieren. Wir laden alle 
Menschen ein, mit uns gemeinsam das Handauflegen 
zu praktizieren. Wenn Sie sich Heilung wünschen, die 
christliche Praxis kennenlernen oder ein bisschen 
Frieden erfahren möchten, kommen Sie gerne am 
ersten Montag im Monat in den Gemeindesaal am 
Tersteegenplatz 1.

Die nächsten Termine sind:
03.08. / 07.09. / 05.10. / 02.11. 
jeweils von 17.00 – 19.00 Uhr.

Wer sich informieren möchte, kann gerne mit den 
Leiterinnen Ingeborg Hardin (drihardin@yahoo.de) 
oder Bettina von Falck (Bettina@vonfalck.de) Kontakt 
aufnehmen.

Wir freuen uns über neue Teilnehmende.

Fitness, Ballsport, Walken, Pilates, Yoga, Progr. Muskelentspannung, Tischtennis, Badminton, Jazztanz/HipHop,
Bodystyling, Damengymnastik, Herrengymnastik, Rückengymnastik, Volleyball, Fussball, Basketball, Kinder-Turnen,
Lauftre�  , Walking, Nordic-Walking, Zumba, Fahrrad- und Wandertouren, Karate, Tai Chi und Feldenkrais u.v.m.

Infos unter www.ksv-duesseldorf.de oder Telefon 0211- 27 12 402

Kaiserswerther Sportverein von 1966 e. V.

Im KSV sind alle Sieger!
SPORT FÜR JEDERMANN

mailto:drihardin@yahoo.de
mailto:Bettina@vonfalck.de
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Veranstaltungen

JONAKIRCHE
Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen 
alle herzlich eingeladen!

Café Jona/Seniorenkreis
Infos:	 Barbara Günther  43 70 87 4
Mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr in der Jonakirche

09.09.	� „Für mich soll ś rote Rosen regnen“. Zum 
100. Geburtstag von Hildegard Knef - mit 
Klaus Grabenhorst

23.09.	� „Japan - ein faszinierendes Land“ - mit Peter 
von Kapri

07.10.	� „Classic meets Jazz“ - mit Vladimir 
Mogilevsky

11.11.	 „Reiseland Schweden“ - mit Michael Stuka
25.11.	 „Advent in Málaga“ - mit Ehepaar Henter

Herzwerk – Jona
ist eine kreative Gruppe in der Jonakirche für alle, 
die gern mitgestalten und dabei Gemeinschaft erle-
ben möchten. Wir töpfern, plotten, nähen, stricken, 
häkeln – und probieren aus, was Freude macht. Im 
gemeinsamen Tun entstehen nicht nur schöne Din-
ge, sondern auch Gespräche, Begegnungen und Zeit 
zum Durchatmen. Unsere Kreativität ist verbunden 
mit Glauben, Offenheit und dem, was uns im Alltag 
trägt. Egal ob Anfängerin oder geübt – bei uns ist 
jede und jeder willkommen.

Wir treffen uns donnerstags von 19.00 bis 21.00 Uhr. 
Infos: Tanja Cremerius  0177-7427883

Männerkreis
Infos: Andreas Schuschel a-c.schuschel@web.de
Einmal im Monat treffen wir uns dienstags abends von 
19.30 bis 22.00 Uhr in der Jonakirche, um elementare 
Fragen unseres Lebens mit den Antworten der christli-
chen Tradition und unseres Glaubens zu einem frucht-
baren und erhellenden Ganzen zu verbinden. Termine 
und Themen werden gemeinsam verabredet. 

Gymnastik-Sport-Fitness
für Frauen, montags, 18.30 Uhr 
in der Jugendetage der Jonakirche
Interessentinnen bitte melden bei:
Doris Kirschbaum  0177 - 4441748

Fahr‘ samstags Rad (FSR)
L. Herzberg	  40 02 28
W. Höbelt	  0203 98949981

Kulturtreff Jonakirche
A. Dautermann	  40 41 67
K. Döhler	  40 24 34

Veranstaltungen
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Veranstaltungen

STADTKIRCHE GEMEINDEHAUS
Sie sind zu den nachfolgenden Veranstaltungen 
alle herzlich eingeladen!

„Kommen und Gehen“ -  
Offenes Nachmittagsangebot
Dieser Kreis mit Austausch, Erzählen und Zuhören 
bei Kaffee und Tee richtet sich an alle, die Anregung 
und Gesellschaft bieten und genießen wollen.

(Fast) Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 15.00–
16.30 Uhr im Gemeindezentrum Fliednerstraße

23.09.	� Kirchenliederdichter Paul Gerhardt
	 zum 300. Geburts- und 350. Todestag
	 mit Pfarrerin Jutta Grashof

14.10.	 Tag des Desserts 

11.11.	 Hoppeditz Erwachen

25.11.	� Kirchenliederdichterin Julie Hausmann 
	 zum 200. Geburtstag
	 mit Pfarrerin Jutta Grashof

Gebetskreis an der Stadtkirche
Das Gebet verbindet – weltweit miteinander und 
himmelweit mit Gott. In Lob, Dank und Bitte legen 
wir Gott ans Herz, was unsere Herzen und Gedanken 
bewegt, alle großen und kleinen Freuden, Sorgen 
und Hoffnungen mit Blick auf unser persönliches 
wie auch unser gesellschaftliches Leben.
Dazu laden wir herzlich ein!

Jeweils Freitag, 28.08. / 25.09. / 30.10. / 27.11.  
ab 17.30 Uhr für eine halbe Stunde in der Stadtkirche.

Info: Susanne Hiekel  0151 52727051

Repariert wird am 1. Freitag eines jeden Monats 
von 15.00 bis 18.00 Uhr. Fällt der 1. Freitag auf 
einen Feiertag, wird am darauffolgenden Freitag 
repariert. In Ausnahmefällen kann es Terminver-
schiebungen geben. 

Ort: 
Gemeindezentrum, Fliednerstraße 6,  in der 1. Etage. 

Bitte informieren Sie sich vorab auf den Home-
pages der Gemeinde!

Repaircafé-Kaiserswerth
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Praktisch Glaube

Die Aktive Nachbarschaft lädt zum  
Platanen-Café ein
Der Single-Haushalt ist eine Normalform in unserer 
Gesellschaft geworden. Da tut es gut, Bekanntschaf-
ten zu knüpfen. Zu wissen, wo man sich Rat und Hil-
fe holen kann, ist ein gutes Mittel gegen Einsamkeit 
und Depression. Und das beste Mittel ist: Gemein-
sam lachen!

Unter den Platanen vor dem Ev. Gemeindezent-
rum in der Fliednerstraße kommt man ganz locker 
miteinander ins Gespräch. Man kann miteinander 
plaudern und sich austauschen. So entsteht ganz 
nebenbei Verbundenheit im Stadtteil. 

Das Team der Aktiven Nachbarschaft freut sich auf 
alle, die vorbeikommen. 
Wann und wo?
Am 16. August ab 11.00 Uhr 
vor dem Gemeindezentrum in der Fliednerstraße 6.
Für Fragen bitte melden bei:

Gudrun Zimmermann  40480416 
Barbara Klostermann-Stelkens  400563

 
Musik integriert e.V. in der Jonakirche
Am Samstag, dem 12. September 2026, findet um 
16 Uhr das mittlerweile 27. Benefizkonzert des Ver-
eins „Musik integriert e.V.“ in unserer stimmungsvol-
len Jonakirche statt. 

Seit mehr als 10 Jahren sorgt der rührige Verein 
dafür, dass Kindern mit Migrationshintergrund fach- 
kundiger Unterricht zum Erlernen eines Musikins-
trumentes erteilt wird. Im Rahmen des Konzerts 
präsentieren die Kinder das Erlernte; daneben gibt 
es einige weitere musikalische Leckerbissen, darge-
boten von Kevin Hunder-Conolly und seinen musi-
kalischen MitstreiterInnen. Nicht zu vergessen wie 
immer das anschließende gemütliche Beisammen-
sein bei leckeren Speisen und Getränken…

Gerne können Sie sich auf der Homepage des  
Vereins weiter umfangreich informieren: 
musik-integriert.org

MOSAIKSTEINE DES GEMEINDELEBENS
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Praktisch Glaube

Von der Teilung zur Einheit
Geschichten, Erinnerungen, Perspektiven zu 35 
Jahren Wiedervereinigung.

Seit 35 Jahren sind Ost- und Westdeutschland wieder 
vereint. Am 3. Oktober 1990 trat der Einigungsver-
trag in Kraft, in dem die frühere DDR der Bundesre-
publik beitrat. Nach 45 Jahren war damit die Teilung 
Deutschlands überwunden. Gemeinsam mit dem 
Zentrum Plus Stockum wollen wir uns mindestens 
ein Jahr lang daran erinnern und uns bewusst ma-
chen, wie die Menschen damals in den beiden unter-
schiedlichen Systemen ihr Leben verbracht haben. 
Es sollen aus dieser Zeit und zu diesem Ereignis zum 
Beispiel Filme vorgeführt, Zeitzeugen gehört, Musik 
gespielt, Literatur vorgestellt und christliche Kunst 
zu Zeiten der DDR gezeigt werden. Die Veranstal-
tungen werden bezirksübergreifend an unterschied-
lichen Orten in der Gemeinde stattfinden. 

Neuer Termin:
Zeitzeugen der Wiedervereinigung Fr 18.09. 
18.00 Uhr im Gemeindezentrum Tersteegenplatz 1

Disco Tersteegen
Tanzende nehmen Melodie und Rhythmus mit ihrem 
ganzen Körper wahr. Tanz kombiniert geistige Anre-
gung mit körperlicher Aktivität und bringt die Seele 
in Resonanz und Harmonie. Senioren und natürlich 
auch Junge haben ein 76% geringeres Risiko z. B. an 
Demenz zu erkranken, wenn sie regelmäßig tanzen; 
das zeigte eine Studie des Albert Einstein College 
of Medicine in New York. Glückshormone überfluten 
die miteinander Tanzenden, und jeder entfaltet sich 
auf seine Weise. Es ist für alle, die dabei sind, eine 
große Freude. Wir tanzen im Herbst am 04. Septem-
ber und in der Adventszeit am 27. November von 
19.00 bis 22.00 Uhr im Tersteegensaal. Am besten, 
Sie bringen Musikwünsche mit. Wer Lust hat, selbst 
Teil des DJ-Teams zu werden, ist schon um 18.30 Uhr 
sehr herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!

Ü 60 Party in Kaiserswerth
Tanzen Sie sich gesund und fit. Kommen Sie zur Ü 60 
Party am 11. Oktober 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr 
in das Gemeindehaus Kaiserswerth, Fliednerstraße 
6. DJ Stach wird Sie wieder musikalisch unterhalten. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Bitte unter  401254 oder weiseeva@yahoo.de 
anmelden

Herbstessen in Golzheim
Am Mittwoch, 11.11.2026, findet das traditionelle 
Herbstessen in Golzheim statt, voraussichtlich zur 
Mittagszeit (12.00 Uhr). Diese Veranstaltung ist für 
ca. 20-30 Personen gedacht. Noch stehen der Ort 
und die Kosten für das Herbstessen nicht fest. 

Weitere Informationen und die Anmeldung zu 
diesem Angebot erhalten Sie bei Volker Busch 

 434167 / 01631328249.
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Praktisch Glaube

AUSSTELLUNG IN DER STADTKIRCHE
Eine Ausstellung von Bildern der jungen 
Künstlerin Hannah Irle in der Stadtkirche
Einen neuen Blick auf unsere so helle, freundliche 
und schlichte Stadtkirche Kaiserswerth eröffneten 
die farbkräftigen Bilder von Hannah Irle, die in Ver-
bindung mit dem ebenfalls farbigen Konzert der 
Kantorei Kaiserswerth ausgestellt wurden. Zu sehen 
sind auf den Gemälden viele Menschen, manchmal 
sind sie erst auf den zweiten Blick zu erkennen. Häu-
fig kann man in das Innere der Menschen schauen, 
die Farben vermitteln eine große Emotionalität. Für 
Hannah Irle, die in Utrecht Kunst studiert, wird „Far-
be zum vermittelnden Medium zwischen subjektiver 
Wahrnehmung und äußerer Wirklichkeit“, „innere Er-
fahrungen“ werden durch Farbe „sichtbar“ gemacht 
und ermöglichen es ihr, „eine persönliche Realität in 
eine visuelle Form für andere zu übersetzen“. 

Auch in den Gottesdiensten wurden die Bilder zu 
Blickfängern, im Schulgottesdienst äußerten die 
Kinder, dass die Bilder „Erlebnisse“ erzählen wür-
den. Die Erlebnisse und inneren Erfahrungen der 
Menschen auf den Bildern haben den Raum der 
Stadtkirche mit einer Vielfalt von Geschichten an-
gefüllt, so als wären viele neue Gemeindeglieder in 
den Gottesdienst gekommen… 

Was kann man sich Besseres wünschen? 
Das Experiment der Ausstellung ist gelungen!
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NEUES AUS DER GRAF RECKE KIRCHE
Zeitverschiebung und Stühlerücken
Liebe Mitglieder der Gemeinde Kaiserswerth-Ters-
teegen, seit dem 1. April bin ich als neuer Stiftungs-
pfarrer der Graf Recke Diakonie für die Graf Recke 
Kirche in Einbrungen zuständig. Mich fasziniert 
dieses Gotteshaus mit seinen vielfältigen Möglich-
keiten. Während der Woche wird es häufig für Veran-
staltungen der Graf Recke Diakonie genutzt. An den 
Wochenenden werden dort Gottesdienste gefeiert, 
zu denen alle herzlich eingeladen sind. 

Da ist der Gottesdienst am ersten Sonntag im Mo-
nat, der von der „Gottesdienstwerkstatt“, einem 
ehrenamtlichen Team der Gemeinde Kaiserswerth-
Tersteegen, gestaltet wird. In der Regel am zweiten 
und dritten Sonntag bin ich dann für „klassische“ 
Gottesdienste, auch für generationsübergreifende 
Gottesdienste zuständig. An jedem Sonntag feiert 
um 14 Uhr die ghanaische Gemeinde mit Pastor 
Barnes auf Englisch und auf Twi, einer ghanaischen 
Sprache, einen Gottesdienst. 

Damit das gottesdienstliche Angebot in Zukunft 
bunt bleibt, aber nicht verwirrend wird, möchte ich 
ab August zwei Sachen ändern bzw. ausprobieren: 
Eine einheitliche Uhrzeit für die Gottesdienste und 
eine neue Raumgestaltung. 

Ab 2. August werden die deutschsprachigen Gottes- 
dienste sonntags vormittags immer um 10.30 Uhr 
gefeiert. Außerdem möchte ich den Kirchraum 
durch eine andere Sitzordnung besser zur Geltung 
bringen. Die grundsätzlich flexible Bestuhlung der 
Kirche bietet dazu vielfältige Möglichkeiten. Diese 
möchte ich mit der Gottesdienstwerkstatt und al-
len Interessierten in der zweiten Jahreshälfte aus-
probieren (Stichwort Forum im Gottesdienstplan). 
Startschuss für diese Erprobungsphase ist Freitag, 
28. August, wenn wir um 17 Uhr mit dem großen 
„Stühlerücken“ in der Kirche beginnen. Wenn Sie 
Interesse haben, an dieser Erprobungszeit mitzu-
wirken, melden Sie sich gerne bei mir per Mail an  
p.krogull@graf-recke-diakonie.de.

Ihr Pfarrer Peter Krogull

mailto:p.krogull@graf-recke-diakonie.de
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Praktisch Glaube

TRIALOG
Wie wir über Israel und Palästina sprechen 
Lesung und Gespräch
Ein deutscher Jude mit israelischen Wurzeln und 
eine Deutsch-Palästinenserin können miteinander 
reden. Seit Oktober 2023 reisen Jouanna Hassoun 
und Shai Hoffmann für ihr Projekt „Trialog“ von 
Schule zu Schule, um über den Krieg in Gaza und 
Israel sowie die Auswirkungen für das muslimische 
und jüdische Leben in Deutschland zu sprechen. Sie 
schaffen in ihren Gesprächsrunden einen Raum, in 
dem Fragen, Emotionen und Perspektiven im Kon-
text Israel–Palästina offen geäußert und reflektiert 
werden können. 

In ihrem Buch beschreiben sie ihre Erfahrungen und 
ermutigen, selbst in den Dialog einzusteigen. In der 
Lesung in der Neanderkirche wird Shai Hoffmann 
aus dem Buch lesen und es wird Möglichkeiten für 
Gespräch und Austausch geben. 

Referent:
Shai Hoffmann, Initiator und Autor „Trialoge“,

Leitung: 
Johanna Kalinna, Pfarrerin 
Ev. Kirchengemeinde Düsseldorf-Mitte

Dr. Gabriela Köster, 
Leiterin Ev. Stadtakademie

Wann: 	 Freitag, 2. Oktober 2026, 18.00–20.00 Uhr
Wo:	� Neanderkirche, Altstadt Düsseldorf 
	 Bolkerstraße 36

Um eine Spende wird gebeten.

mit Autor Shai Hoffmann
Freitag, 02. Oktober 2026, 18 Uhr

Neanderkirche, Bolkerstr. 36

Lesung: Trialog - Wie wir
über Israel und Palästina
sprechen

Stadtakademie



„Es kommt darauf an, das Hoffen zu lernen“:
Dr. Ulrich Lüders in den Ruhestand 
verabschiedet
Von Annette Debusmann

Dr. Ulrich Lüders, langjähriger evangelischer Krankenhausseelsorger 
am Florence-Nightingale-Krankenhaus, ist kurz vor Pfingsten in den Ru-
hestand verabschiedet worden. Gemeinsam hatten der Evangelische 
Kirchenkreis Düsseldorf und die Kaiserswerther Diakonie zu einem Got-
tesdienst und anschließendem Empfang eingeladen. Viele Wegbegleite-
rinnen und Wegbegleiter nutzten die Gelegenheit, um Danke zu sagen.

Über viele Jahre hat Ulrich Lüders die 
Krankenhausseelsorge geprägt und Men-
schen in schwierigen Lebenssituationen 
begleitet. Sein Dienst war getragen von 
einer tiefen Hoff nung und dem Vertrau-
en, dass gerade in Zeiten von Krankheit, 
Unsicherheit und Abschied neue Per-
spektiven wachsen können. Mit großer 
Aufmerksamkeit für die Menschen, 

Off enheit und menschlicher Nähe war er 
für Patientinnen und Patienten, Angehö-
rige sowie Mitarbeitende da.

In den Dankesworten wurde deutlich, 
wie sehr sein Wirken geschätzt wird. Für 
seinen neuen Lebensabschnitt begleiten 
ihn viele gute Wünsche und großer Dank 
für seinen segensreichen Dienst.

190 Jahre Kaiserswerther Diakonie – Herzliche 
Einladung zum Jahresfest am 13. September

Seit 190 Jahren gehört die Kaiserswerther Diakonie zu Kaiserswerth. 
Was 1836 mit der Gründung der ersten Diakonissenanstalt durch 
Theodor und Friederike Fliedner begann, ist bis heute lebendig: im 
Krankenhausn, Schulen, Senioreneinrichtungen, der Jugendhilfe und 
vielen weiteren Arbeitsfeldern. Seit 190 Jahren werden hier Men-
schen begleitet, gestärkt und unterstützt, aus christlicher Verant-
wortung und im Vertrauen auf Gottes Zusage.

Dieses besondere Jubiläum möchten wir 
gemeinsam feiern und laden herzlich 
zum 190. Jahresfest der Kaiserswerther 
Diakonie am Sonntag, 13. September, 
auf den historischen Campus in Kaisers-
werth ein.

Den Auftakt bildet um 11 Uhr ein fest-
licher Open-Air-Gottesdienst unter der 
Leitung von Pfarrer Jonas Marquardt 
und Pfarrerin Dr. Katrin Stückrath, 
musikalisch begleitet von der Kantorei 
Kaiserswerth. Anschließend erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein 
buntes Programm mit Musik, Begegnun-
gen, Mitmachaktionen, Führungen über 

das historische Gelände sowie kulinari-
schen Angeboten für die ganze Familie.
Das Jahresfest ist eine schöne Ge-
legenheit, die vielfältige Arbeit der 
Kaiserswerther Diakonie kennenzuler-
nen, alte und neue Kontakte zu pfl egen 
und gemeinsam auf 190 Jahre gelebte 
Nächstenliebe zurückzublicken. Als 
fest im Stadtteil verwurzelte Einrich-
tung freuen wir uns besonders auf die 
Begegnung mit den Menschen aus den 
evangelischen Kirchengemeinden und 
der Nachbarschaft.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf 
ein fröhliches Fest der Gemeinschaft.

Herzlich willkommen!
v.l.n.r.: Pfarrerin Heike Schneidereit-Mauth, Skriba und Leiterin des Handlungsfelds Seelsorge 
im Evangelischen Kirchenkreis Düsseldorf; Dr. Holger Stiller, Vorstand Kaiserswerther Diakonie; 
Dr. Ulrich Lüders, Ev. Krankenhausseelsorge; Sebastian Gunst, Vorstand Kaiserswerther Diako-
nie; Pfarrer Jonas Marquardt, Vorstandssprecher Kaiserswerther Diakonie
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Mobile Pflege ganz nach ihrem Wunsch
Lous Dassen wohnt im Service-Wohnen in Düsseldorf-Wittlaer und nimmt seit 
rund zehn Jahren die Dienste von recke:mobil in Anspruch. Die 80-jährige 
Musikerin hat vollstes Vertrauen in jede einzelne Pflegekraft. Diese müssen 
bei ihr nicht einmal klingeln.

Von Achim Graf

Das Lebenselixier von Lous Dassen ist die Musik: Jazz, Blues, Rock’n’Roll. Bis heute 
steht die 80-Jährige mit ihrer Band „Lous & the Groovies“ auf der Bühne, zuletzt 
hat sie bei einer Nikolausfeier im Seniorenzentrum Walter-Kobold-Haus der Graf 
Recke Diakonie gesungen. Allzu weit gehen musste sie dafür nicht: Die gebürtige 
Niederländerin wohnt seit Jahren im benachbarten Service-Wohnen in Düsseldorf-
Wittlaer. Ihr verstorbener Mann, einst Schriftsteller und Autor an der Düsseldorfer 
Kabarett-Institution Kom(m)ödchen, sei nach einer Hirnblutung dort gepflegt 
worden, weshalb sie schließlich nebenan eingezogen sei. „Franzi war unsere 
Vertrauensperson“, erzählt sie und zeigt auf Franziska Krieger, die damals als 
Pflegefachkraft auf der Station ihres Mannes arbeitete und heute den ambulanten 
Pflegedienst recke:mobil leitet.

Seit knapp zehn Jahren nimmt Lous Dassen nun die Dienste des mobilen 
Pflegedienstes in Anspruch. Unterstützung bekommt sie unter anderem beim 
Einkaufen oder in der Beratung, wenn es etwa um Hilfsmittel oder Organisatorisches 
geht. „Vor allem aber wegen der Kompressionsstrümpfe, die kriegt man ja alleine 
nicht an“, sagt sie mit einem Lachen. Täglich in den frühen Morgenstunden kommen 
dafür die Pflegekräfte zu ihr, auch am Wochenende. Ihr Vertrauen ist so groß, dass 
diese nicht einmal klingeln müssen, sondern mit einem Schlüssel in ihre Wohnung 
kommen dürfen. Es seien seit langem „ja immer die gleichen Gesichter“, freut sie 
sich. „Ich muss morgens die Augen gar nicht aufmachen und weiß trotzdem wer 
da ist.“

Nicht ein einziges Mal habe es für sie Anlass zur Beschwerde gegeben. „Die 
Pflegekräfte sind alle sehr freundlich und wissen, was sie tun“, betont Lous Dassen. 
Die Rufbereitschaft rund um die Uhr gibt ihr zudem ein gutes Gefühl, es sei immer 
jemand ansprechbar. Sollte sie einmal intensiver gepflegt werden müssen, wisse sie 
bereits, wen sie sich dafür wünschen würde. Nicht ausgeschlossen, dass Franziska 
Krieger auch das organisieren wird. „Das kriegen wir hin“, sagt die Bereichsleiterin.

Graf Recke Diakonie



Links: Das Team des ambulanten Pflegedienstes recke:mobil. 
Rechts: Lous Dassen am Klavier.

Graf Recke Diakonie

Der ambulante Pflegedienst recke:mobil ermöglicht es pflegebedürftigen 
Menschen, in ihren eigenen vier Wänden pflegerisch bestens versorgt zu sein. 
Wir sind in Unterrath, Lichtenbroich, Rath, Stockum, Golzheim, Lohausen, 
Kaiserswerth, Kalkum, Wittlaer und Einbrungen gerne für sie da. 

Vereinbaren Sie einen individuellen Gesprächstermin unter 0211. 4055-4747
oder informieren sich auf www.recke-mobil.de über unser Angebot. 

Individuelle Pflege, verlässliche Unterstützung und ein Leben nach eigenen 
Wünschen: Die ganze Geschichte über recke:mobil und Lous Dassen lesen Sie 
hier:

www.graf-recke-diakonie.de/ein-beruhigendes-gefuehl

recke:mobil
Der ambulante Pflegedienst der Graf Recke Diakonie

http://www.recke-mobil.de
http://www.graf-recke-stiftung.de/ein-beruhigendes-gefuehl
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HOFFNUNG –
das Vertrauen, dass noch etwas kommt,
fast gegen die Vernunft
und sämtliche Erfahrung.

Hoffnung –
das Vertrauen, dass Gott handeln wird
und uns nicht aufgibt,
nicht einmal im Augenblick des Todes.

Wenn es einen Grund gibt,
fröhlich jeden Tag zu leben
- leichten oder schweren Tag, gleichviel -,
dann diese Hoffnung.
Eine andere kenne ich nicht.

(Hannelore Frank)
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